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Pressemitteilung, 11.07.2023 
 
Kultur als stimme urbaner transformation  
„Unruhe bewahren!“ im wandel stuttgarts  
 

Stuttgart ist eine Stadt im Wandel. Enorme Infrastrukturprojekte, die Entwicklung neuer Quartiere 
und umfassende technologische und wirtschaftliche Transformationen bieten vielfältige 
Potenziale, bergen aber auch Gefahren wie Verdrängungsproblematiken und Spekulation. Was 
bedeutet dies für den öffentlichen Raum?  
 
Nachhaltige Stadtentwicklung ist daher ein zentrales Thema, das Stuttgart noch viele Jahre 
begleiten wird. Die Urban Future Conference hat diese Thematik kürzlich behandelt und das 
IBA’27-Festival gibt schon jetzt einen Vorgeschmack auf eine intensive Auseinandersetzung im 
Rahmen der Internationalen Bauausstellung in vier Jahren. 
 
In diesen Kontext eingebettet möchte das transdisziplinäre Festival CURRENT – KUNST UND 
URBANER RAUM die Rolle und Potentiale von Kunst und Kultur für die künftigen Entwicklungen 
von Städten diskutieren und stärken. 
 
Laura Bernhardt, die Gründerin und künstlerische Leiterin des Festivals, ist hinsichtlich der für 
Stuttgart spezifischen Herausforderungen sowie den globalen Megathemen Digitalisierung und 
Klimawandel überzeugt: „Wenn wir glauben, dass wir diese Veränderungen ohne Kultur 
hinbekommen, dann irren wir uns. Kunst und Kultur sollten in diesem Zusammenhang sehr ernst 
genommen werden.“ 
 
Unter dem Motto Unruhe bewahren! beschäftigt sich das Festival CURRENT in seiner zweiten 
Ausgabe vom 14. bis zum 24. September 2023 mit unserem aktuellen Zustand zwischen 
Unsicherheit und Stagnation: Unsere mit Dauerkrisen geprägte Gegenwart – durch Klima, 
Pandemie, Krieg, und Inflation – schlägt sich in einem Lähmungsgefühl nieder, sodass die 
gegenwärtige Situation als unveränderbar erscheint. Künstlerische Impulse können hierbei 
entgegenwirken und zum Dialog anregen. Hier zeigen sich die Möglichkeiten und Bedeutung 
künstlerischer Perspektiven für den öffentlichen Raum, insbesondere in gesellschaftlichen 
Begegnungs- und Diskussionsräumen. 
 
Mit einer Auswahl von fünf künstlerischen Positionen und über 20 Kooperationspartner:innen, 
unter anderem aus Stuttgart und der Region, wird das Festival den öffentlichen Raum mit einem 
umfangreichen Programm beleben, das dieses Jahr speziell für den urbanen Raum von Stuttgart 
Bad Cannstatt konzipiert wurde, und damit einen wertvollen Beitrag zur Stadtdiskussion leisten. 
Weitere Informationen sind auf der Website www.current-stuttgart.de zu finden. 
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Allgemeine Informationen  
CURRENT – KUNST UND URBANER RAUM ist ein transdisziplinäres Festival für Kunst im urbanen 
Raum in Stuttgart. Das Festival, das an der Schnittstelle von Kunst und der Auseinandersetzung 
mit dem Stadtraum agiert, entwickelt exemplarisch Formate, um künstlerische Formen, 
Strategien und Praktiken im Kontext von Stadt experimentell zu erforschen. CURRENT möchte 
künstlerische Perspektiven auf lange Sicht in Stadtentwicklungsprozesse integrieren. Das 
Festival ist seit 2022 Teil des von der Landeshauptstadt Stuttgart neu entwickelnden Programms 
für Kunst im öffentlichen Raum (KiöR).  
  
CV: Laura Bernhardt  
Laura Bernhardt arbeitet als Kuratorin, Künstlerin und Designerin. Ihren Fokus legt sie auf die 
Schaffung von Freiräumen und Netzwerken, transdisziplinärer Zusammenarbeit und 
internationalem Austausch, die Verbindung von Kunst und Kultur mit Stadtentwicklung und 
Architektur. Sie setzt dies in kuratorischen, publizierenden und räumlichen Projekten um. Sie 
arbeitet und kooperiert international mit Künstler:innen und Institutionen, u.a. mit der Künstlerin 
Marjetica Potrč & HFBK Hamburg, Ute Meta Bauer am NTU Centre for Contemporary Art 
Singapore für das Projekt "Cities for People", re:publica Berlin, MakeCity Festival Berlin. Diplom in 
Produktdesign an der HfG Karlsruhe. Postgraduierten Studium in Medienkunst am MassArt und 
cross-registerd am MIT im Visual Arts Program in Boston und Cambridge (USA). 2020 gründete 
sie das Festivals CURRENT – KUNST UND URBANER RAUM, von dem sie derzeit die künstlerische 
Leiterin und Geschäftsführerin ist. Für ihre Arbeit erhielt sie zahlreiche Preise und Stipendien.   
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